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VORWORT

Wenn es Nacht wird
über Hammelburg ...

… tun sich alle paar Jahre die Türen unserer Kirchen 
weit auf und wir warten gespannt darauf, wer herein-

Begegnung mit anderen.

-

immer ein, 365 Tage im Jahr. Für viele ist der Gang in 
eine Kirche im Urlaub oder beim Besuch einer ande-

Rest des Jahres. Die wohltuende Ruhe drinnen setzt 
ein Gegengewicht zum geschäftigen Alltag draußen. 
Eine Kerze gibt einem wortlosen Gebet einen sichtba-

hin, was eigentlich noch wichtiger ist: dass unsere Kir-

mit sich herumtragen, die Gemeinschaft teilen wollen 
-
-

ten. Ein seit Jahrzehnten, seit dem 2. Vatikanischen 
Konzil in der katholischen Kirche festgeschriebener 
Auftrag, der sicher allen Kirchen gut zu Gesicht steht.

unserer Dörfer, in den Kirchengebäuden und vor al-

und dem Glauben vor Ort ein Gesicht geben.

Ihr Diakon Manfred Müller

AUF EIN WORT
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ROSENKR ANZMONAT

E
ine todkranke Frau hält etwas fest 
in der Hand, als ich zu ihr komme. 
Sie kann nicht mehr sprechen. Doch 

man spürt, was sie in der Hand hält, ist 
ihr sehr wertvoll. Die Angehörigen be-
richten, dass ihre Mutter ein Leben lang 
mit diesem Rosenkranz gebetet hat, den 
sie jetzt fest in der Hand hält. Die Worte 
fehlen, doch die Geste wird zum Gebet. 

  Das ist keine Magie. Der Rosenkranz ist kein 
Talisman. Er ist eine Gebetshilfe. Ich kenne 
viele Menschen, junge und alte, denen hilft 

Halt – auch in schweren Zeiten. Wenn ich 
Beter sehe, die den Rosenkranz in Händen 
halten, dann frage ich: Was gibt mir Halt?  
  Wir sind Menschen mit Leib und Seele. Da-
rum glaube ich, dass uns gute Gedanken 
und Worte allein nicht reichen – besonders 
wenn in meinem Leben vieles durcheinan-
der geworfen wird. Dann tut es gut, wenn 
ich mich festhalten kann.  

  Vielleicht haben Sie bereits etwas, an dem 
Sie sich festhalten können. Im Rosenkranz-
monat Oktober sehe ich in dieser Gebets-
schnur die Frage:  

  Sich mit Maria an Jesus festhalten, an sei-
nem Leben, Leiden und Auferstehen, das 
ist das Rosenkranzgebet – schlicht, in im-
mer gleichen Worten, damit ich sie mir ein-
fach aneignen kann, damit sie ein Halt sind 
auch für den, dem die Worte fehlen.  

Text: Pfarrer Eugen Daigeler

  Das Gebet schwingt hin und her  
  von einer Seite zur anderen  
  gleich einem Ruf  
  und seinem Echo  
  Ich tauche ein  
  die Welle nimmt mich mit  
  und trägt mich  
  näher hin zu Gott  

  Text: Pfarrbriefservice.de  
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GOT TESD I ENSTE
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GOT TESD I ENSTE

                           ___________________________________________________

Kranz aus Rosen

Früher
sah man sie oft:
Kränze aus Rosen,
Rosenkränze.
In den Händen der Großmutter,
die betete.
Betete für die Enkel, die Kinder,
während sie den Rosenkranz
langsam in ihren Händen drehte.
Früher.

Theresia Bongarth
In: Pfarrbriefservice.de
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GOT TESD I ENSTE

U nsere Gottesdienstordnung lädt dazu ein, über den eigenen 
Kirchturm hinaus zu blicken.

Feiern Sie doch auch mal in einer anderen Gemeinde unseres Pastoralen 
Raumes eine Messfeier mit:

Einladung zu Gottesdiensten im Pastoralen Raum
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T E R M I N E  U N D  I N F O R M AT I O N E N
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T E R M I N E  U N D  I N F O R M AT I O N E N

Unser Surftipp: www.internetseelsorge.de
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INFORMAT IONEN
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WELTM ISS ION

Solidarität mit Christinnen und Christen 

in Melanesien
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Solidarität und Unterstützung

-

-

Text: missio / Pfarrbriefservice.de

Weltmissionssonntag 2024:
Die Stimme der Frauen hören
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KONTAK TE

Das Seelsorgeteam der
Pfarreiengemeinschaft

Pfarrer Thomas Eschenbacher
Telefon 09732 2018 (Pfarrbüro)
pg.hammelburg@bistum-wuerzburg.de

Diakon Manfred Müller
Telefon 09732 7830695 (Arbeitsplatz)
manfred.mueller@bistum-wuerzburg.de

Pastoralreferent Markus Waite
Telefon 09732 7887627 (privat)
markus.waite@bistum-wuerzburg.de

Pastoralassistentin Karolin Proksch
Telefon 0175 8728 758
karolin.proksch@bistum-wuerzburg.de

Diakon m. Zivilberuf Waldemar Mützel
Telefon 09704 7135 (privat)
wMuetzel@yahoo.de

Das Pfarrbüro

da:

Montag und Donnerstag
09:00 - 12:00 und ab 14.10. 14:00 - 16:30 
Dienstag, Mittwoch, Freitag
09:00 - 12:00
geschlossen: Freitag, 18.10.

Wie Sie uns erreichen

Herausgeber
Pfarreiengemeinschaft 
Sieben Sterne im Hammelburger Land

Anschrift
Kath. Pfarramt - Oskar-Röll-Platz 3 
97762 Hammelburg

Telefon
09732 2018

E-Mail
pg.hammelburg@bistum-wuerzburg.de

Impressum

www.kath-kirche-hammelburg.de
Instagram: christ_sein_im_raum_hammelburg

Übertragung von Gottesdiensten auf YouTube: 
Stadtpfarrkirche Hammelburg > Sonntag 10:30 Uhr | Donnerstag 10 Uhr

Sieben Sterne im Internet


